
Hinweise zur Anreise mit PKW
• Autobahn A3 Köln/Frankfurt bis Dernbacher Dreieck
• dort A48 Richtung Trier bis Bendorf/Neuwied (Nr. 11)
• dort Richtung Vallendar, den Schildern „Schönstatt“ folgen

Oder:
• Autobahn A61 bis Koblenzer Kreuz
• dort A48 Richtung Frankfurt bis Abfahrt Bendorf/Neuwied (Nr. 11)
• dort Richtung Vallendar, den Schildern „Schönstatt“ folgen

Hinweise zur Anreise mit Bahn
• bis Koblenz Hauptbahnhof
• von dort mit Taxi nach Berg Schönstatt 8, Tagungszentrum Marienland (ca. 10 km)

Anreise mit Linienbus von Koblenz kommend
• mit Buslinie 8/8A nach Vallendar/Bahnhof
• von dort mit Taxi (City-Kurier Fon: 0261/66556) nach Berg Schönstatt 8,
   Tagungszentrum Marienland (ca. 4 km)

Schweige-Exerzitien 
für Frauen 2025

Schönstatt-Frauenbewegung

Von Gott  
angesehen 

als Frau erwählt und berufen



Vorträge • geistliche Impulse und Lieder • Stille und Schweigen • 
Gemeinschaft im Glauben • gestaltete Gebetszeiten • Verweilen an heiligen Orten

Termin 1 18.-25. Mai 2025         Beginn: 18.00 Uhr, Ende: 12.30 Uhr
 Das Exerzitienangebot beinhaltet vier Tage Stillschweigen und einen 

zusätzlichen Tag mit gemeinschaftlichem Programm.

Termin 2 1.-5. Oktober 2025      Beginn: 18.00 Uhr, Ende: 10.30 Uhr
 Das Exerzitienangebot beinhaltet drei Tage Stillschweigen.

Priester P. Hans-Werner Unkel, Schönstatt

Ort Tagungszentrum Marienland
 Berg Schönstatt 8 • 56179 Vallendar
 Fon: 0261/6506-2000

Kosten Verpflegung und Unterkunft pro Tag: für EZ: 65 €, für EZ/DU: 78 €
 plus einmalige Veranstaltungsgebühr:
 Termin 1: 75,-€   •   Termin 2: 35,- €  

Info/Anmeldung Schönstatt-Frauenbewegung • Berg Schönstatt 8 • 56179 Vallendar
 Fon: 0261/6506-2202 • Mail: info@s-fm.de • www.s-fm.de

Bitte nehmen Sie nur teil,  wenn Sie sich für die jeweils angegebene Dauer des Schweigens 
entscheiden und von Anfang bis Ende dabei sein können. Bei kurzfristiger Abmeldung 
entstehen Stornogebühren. 

Wir laden herzlich ein zu Exerzitien in Stille. Die 
Impulse der Tage beleuchten unsere Berufung, 
unsere Begabungen und Herausforderungen als Frau. Wir schauen auf den 
Lebens- und Glaubensweg einer großen Frau: Maria, die Mutter Jesu. Wie hat 
sie ihren Alltag gemeistert? Welche Ereignisse lagen auf ihrem Weg und haben 
sie wachsen lassen? Was können wir Frauen des 21. Jahrhunderts von ihr lernen 
und ins eigene Leben übertragen?
Mit Maria möchten wir uns freuen an der Einzigartigkeit unserer Berufung als 
Frau und staunen, dass wir wahrhaft groß sind in Gottes Augen. 

Von Gott  angesehen 
      als Frau erwählt und berufen


